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Ministerial-Bekanntmachungen.
[60) I. In Gemäßheit eines vom Bundesrath durch Beschluß vom 8. April
d. Is. an die Bundesregierungen gerichteten Ersuchens wird hierdurch an-
geordnet, daß im amtlichen Verkehre sowie bei dem Unterricht in den öffent-
lichen Lehranstalten als Bezeichnung für 100 kg das Wort „Doppelzentner"
mit der Abkürzung „dz“ in Anwendung zu bringen ist.

Weimar, den 17. Mai 1897.

Großherzoglich Sächsisches Staats-Ministerium.
v. Groß.
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